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2m-Fuchsjagd und 80m Foxoring in Preding/Stmk am 25.5.2019 
 Bericht von OE6AVD                                         
 

Nach der erfolgreichen 80m Mobilfuchsjagd 2018 kam vom ARDF-Referenten Harald Gosch (OE6GC) die Frage 

ob die Ortsstelle Graz-Umgebung für 2019 ein 2m-ARDF-Bewerb veranstalten könnte. Nach kurzer Rücksprache 

mit den Ortsstellenmitgliedern hat sich herausgestellt das ausreichend Unterstützung da wäre, und wir die Rolle 

als Veranstalter übernehmen könnten. 

Eines der ersten Aufgaben war es einen geeigneten Start-/Ziel-Punkt zu finden, am besten mit Parkgelegenheit 

und Verpflegungsmöglichkeit. Mitten im angedachten Gelände bat sich der Buschenschank Müller als schöne 

Gelegenheit an. Von dort weg konnten Alexander (OE6GRD) die 2m Fuchsjagd und ich das 80m Foxoring auslegen. 

Es stellten sich 7 TeilnehmerInnen den Anforderungen der 2m-Fuchsjagd und 8 TeilnehmerInnen nahmen am 

Foxoring teil. 

Der 25.05.2019 startete mit perfektem Wetter, trocken aber nicht zu heiß war das Wetter, was sich während dem 

gesamten Veranstaltung hielt. Dank die von Helmut OE6PLG fachmännisch gebauten Wegweiser fanden alle 

BesucherInnen den etwas entlegenen Startpunkt rechtzeitig für das Briefing. Hier war das Prozedere den meisten 

bekannt, fünf Füchse innerhalb von zwei Stunden so schnell wie möglich zu finden. Somit konnte der 2m-ARDF-

Bewerb pünktlich starten. 

Nach ungewöhnlich langem Warten traf erst nach über eine Stunde der erste Teilnehmer Andreas (OE6AJF) im 

Ziel ein. Er hatte alle Füchse gefunden wobei die Nummer 5 sich aufgrund Reflektionen nur sehr schwierig finden 

ließ. Ein paar Minuten später lief auch Karl (OE6FZG) ins Ziel ein und hatte die Suche nach Fuchs 5 sogar aus 

Zeitgründen aufgeben müssen. Sein Vorbild folgten drei weitere Fuchsjäger und somit standen dann auch die 

Stockerlplätze fest. Andreas (OE6AJF) blieb mit einer Wertungszeit von 01:12:26 der schnellste mit fünf Füchsen. 

Gerhard (OE6TGD) kam mit einer Wertungszeit von 01:40:44 und fünf Füchsen ins Ziel. Horst (OE6STD) 

komplettierte das Podium mit ebenfalls fünf Füchse in der Wertungszeit von 01:53:05. 

Parallel zur 2m-Fuchsjagd fand auch die erste 80m Foxoring-Veranstaltungen Österreichs statt. Diese etwas 

andere Art des Amateurfunkpeilens setzt stärker auf die Orientierung und den Umgang mit der Geländekarte als 

das klassische ARDF. Der Übungscharakter des Foxorings bietet auch ganz interessante Möglichkeiten spielerisch 

an die Fuchsjagd heranzugehen und somit neue Zielgruppen für das Amateurfunkpeilen und den Amateurfunk zu 

begeistern. 

Den Anstoß zum Foxoring fand ich in meiner Heimat, wo ich den spielerischen Umgang mit der Technik und das 

Amateurfunkpeilen noch gut aus meiner Kindheit in Erinnerung habe. Mein damaliger Nachbar Ewout (PA0OKA) 

war ARDF-Referent in den Niederlanden und beinahe jede Woche damit beschäftigt, wie man Fuchsjagdsender so 

unauffällig wie möglich in Gartenfiguren verstecken kann. Nun, gute 20 Jahre später, war es an der Zeit, diese 

Eindrücke von damals auch anderen erfahren zu lassen. 

Die Foxoring Sender, gebaut mit Hilfe von Matt (OE6FEG), Werner (OE6CWD) und Helmut (OE6PLG), wurden am 

Gutshof Hornegg in der Nähe von Preding ausgelegt. Jede TeilnehmerIn bekam eine Karte mit den Suchgebieten 

der 5 Füchse sowie dem Start/Ziel eingezeichnet. Innerhalb dieser Suchkreise waren die Füchse, welche mit sehr 

geringer Leistung senden, hörbar. Es musste lediglich nach den unauffällig versteckten Sendern gesucht und die 

Kontrollkarte gezwickt werden. Acht TeilnehmerInnen stellten sich dieser Aufgabe die fünf Foxoring Sender im 

Gelände zu suchen, darunter waren auch einige die zuvor den doch recht fordernden 2m-ARDF Bewerb bereits 

erfolgreich hinter sich hatten. 
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Alexander (OE6ADD) und Werner (OE6CWD) sind diese Aufgabe als Team angegangen. Auch Werner (OE6GWG) 

und Herta haben das Foxoring als Team bestritten. Auf der Zielgerade ist Werner allerdings losgesprintet und 

somit einige Minuten schneller als Herta gewesen. Beide „Teams“ fanden erfolgreich alle fünf Füchse. Helmut 

(OE6PLG) fand trotz Probleme bei der Orientierung vier Fuchse. Karl (OE6FZG) hat sich nach dem 2m-ARDF-Bewerb 

auch noch dem 80m-Foxoring gestellt, konnte aber aufgrund technischer Probleme nur drei Füchse finden. 

Andreas (OE6AJF) und Gerhard (OE6TGD) hatten sich ebenso wie Karl, als Übung für die IARU Region 1 

Meisterschaften, für das 80m-Foxoring angemeldet und fanden jeweils in etwas unter 45 Minuten alle 5 Füchse. 

Nach dem sportiven Teil war es Zeit für den gemütlichen Teil, wobei wir toll verpflegt wurden mit hausgemachten 

Speisen und Getränken aus der Buschenschank und es wurde noch lange diskutiert wo und wer sich im 2m-Bewerb 

auf der Suche nach Fuchs Nummer fünf verlaufen hat. 

Somit war das Ganze auch aus Sicht des Veranstalters eine erfolgreiche Geschichte und wir würden uns freuen 

euch nächstes Jahr wieder in der Südweststeiermark zu begrüßen. 

73 de 

Alex van Dulmen, OE6AVD (für die Ortsstelle Graz-Umgebung) 

  

Bild 1 Veranstalter und Ausrichter  



20190525_Bericht 2m Und 80m ARDF Preding.Docx  Seite 3 von 6 

 

Bild 1 und die Teilnehmer 

 

 

 

Bild 2 Laufkarte 2m 

Bild 4 Laufkarte 80m Foxoring  
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Bild 5 Lauf 2m OE6AJF Andreas 

 

Bild 6 Lauf 2m und 80m OE6TGD Gerhard 

 

Bild 7 Lauf 80m OE6AJF Andreas 

 

Bild 8 Lauf 2m OE6GC 

Ich danke den Veranstaltern dieser beiden Bewerbe 

für Ihre Mühe, OE6FZG für die Foto´s und OE6AVD 

auch für diese Berichterstattung sehr herzlich. 

73, Harald oe6gc, ARDF-Referent 
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